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Tolimit-Speerspitze Christian Menzel auf dem Sachsenring gut in Form: 
Rang vier und wichtige Punkte für den Cup  
 
Christian Menzel konnte mit dem vierten Rang wichtige Meisterschaftszähler sammeln und in der 
Gesamtwertung etwas Boden gutmachen, während sein Teamkollegen Maik Heupel nach einem Unfall 
schon nach einer Runde einpacken konnte. 
 
In der ersten Kurve nach dem Start hatte Christian Menzel ein hartes Duell mit Roland Asch um Platz drei, doch 
er zog den Kürzeren. Außerdem verzeichnete er im Laufe des ersten Umlaufs noch Blechkontakt mit Mike 
Rockenfeller und fand sich schließlich auf Platz drei wieder. Ihm im Nacken saß mit Frank Stippler einer, der sich 
nicht abschütteln ließ. Nach drei Führungswechseln konnte sich Stippler schließlich von Menzel absetzen. Der 
Tolimit-Mann fuhr letztendlich einen sicheren vierten Platz nach Hause und war damit zufrieden: „Mein Auto war 
nach der ersten Runde mit den ganzen Berührungen nicht mehr optimal.“  
 
Nur sehr kurz war der Auftritt von Tolimit-Junior Maik Heupel: Schon in der ersten Runde kollidierte er mit 
Gerhard Müller beim Versuch, an dem Franken vorbeizuziehen. „Wohl ein Fehler, der auf das Konto von uns 
beiden geht“, meinte er hinterher. Bis zur Box fuhr der 21jährige noch, dort gab er dann auf.  
 
Hans-Bernd Kamps 
Ich bin mit dem Ausgang des Rennens zufrieden. Christian hat sehr wichtige Punkte geholt und wir haben in der 
Meisterschaft eine großen Schritt nach vorne gemacht. Er konnte den Speed seiner Vorderleute mitgehen, hat 
sich das Rennen aber eingeteilt und Frank Stippler ziehen lassen, da der schneller und aggressiver unterwegs 
war.   
 
Christian Menzel 
Am Start ist mir einer ins Auto gefahren und die komplette erste Runde war sehr ereignisreich. Ich habe sie mit 
einem etwas krummen Auto überstanden. Unter diesen Umständen bin ich froh über meine Platzierung. 
 
Maik Heupel 
Mein Start war ganz ordentlich. In der ersten Runde bin ich mit Gerhard Müller zusammengekrachte, er hat mir 
die Tür zugemacht und ich war wohl zu optimistisch. Das war’s dann. 
 
 

Nächster Lauf zum Porsche Carrera Cup: 28. – 30. Juni 2002 Norisring Nürnberg 

 


